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Tauschbörsen – File Sharing Netze  

¤ Tauschbörsen - Millionen von Usern verwenden täg-
lich Programme wie Kazaa, Limewire oder BitTorrent, 
um Musik, Videos, Texte oder Software vom Internet 
herunterzuladen oder zu tauschen. Durch das Herun-
terladen solcher Werke von Tauschbörsen verstoßen 
sie meistens gegen das Urheberrecht und machen sich 
damit strafbar. 

¤ Was ist ein Werk? Ein  Werk ist eine persönliche, gei-
stige Schöpfung im Bereich der Musik, der Literatur, 
der bildenden Kunst oder der Filmkunst. Das Urheber-
recht soll solche geistigen Werke schützen.

1. Urheberrecht beachten
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¤ Urheberrechte - Der Urheber bzw. Autor hat das 
alleinige Recht, sein Werk: 

- öffentlich zugänglich zu machen, 

- zu vervielfältigen, 

- zu verbreiten, 

- zu senden, 

- zu verleihen und 

- aufzuführen. 

¤ Verletzung von Rechten - Auf Tauschbörsen und  
Websites werden vor allem zwei Rechte verletzt: 

- das Werk wird öffentlich zugänglich gemacht;

- das Werk wird durch das Abspeichern von Kopien 
vervielfältigt. 
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¤ Pro und Contra - Juristen streiten noch darüber, ob 
der reine Download von illegal bereitgestellter Musik 
oder von Videos aus dem Internet erlaubt oder 
verboten ist: 

- die einen sagen, es handelt sich um eine erlaubte
Vervielfältigung nur zum privaten Gebrauch; 

- die anderen sagen, es ist verboten, weil ja schon 
die Vorlage unrechtmäßig hergestellt wurde. 

¤ Sei g´scheit! Geh davon aus, dass das Herunter-
laden von Tauschbörsen verboten ist. 

2. Darf ich Musik oder Videos downloaden?
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¤ Legale Portale - Es gibt aber auch Internetportale, 
die nicht gegen das Gesetz verstoßen und auf denen 
du gegen Bezahlung Musik- und Videodateien kaufen 
kannst. Dabei werden kurze Musikdateien oft als 
Kostproben angeboten. 
Manchmal wird der Download auch durch Werbung 
finanziert. Bei solchen Musik-Plattformen großer An-
bieter kannst du davon ausgehen, dass die Angebote 
ebenfalls legal sind!
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¤ Klares Nein - Hier ist die rechtliche Situation eindeu-
tig: Ohne die Erlaubnis des Urhebers darf nichts zum 
Download angeboten werden. 

¤ So wirst du zum Anbieter - Pass auf bei Downloads 
über BitTorrent oder ähnliche Programme: sobald du 
einen Download von einem Rechner startest, kann es 
sein, dass auch andere Nutzer auf diese Datei zu-
greifen und diese dann von deinem Computer herun-
terladen. Dann bist du der Anbieter von Dateien zum 
öffentlichen Download und machst dich – ohne es zu 
wissen oder es zu wollen – strafbar. 

3. Darf ich Musik oder Videos zum Downlaod anbieten?
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¤ Doch! Und zwar ganz einfach über die IP-Adresse 
deines Computers und den Zeitpunkt, zu dem du mit 
dem Programm online warst. 

¤ Du glaubst es nicht? - Die Zahl der Mahnungen und 
Klagen wegen Anbietens urheberrechtlich geschützter 
Werke haben in Italien und in Österreich massiv zu-
genommen. 

¤ Teures Vergnügen - Meistens enden diese Verfahren 
mit einem Vergleich, der die Zahlung einiger tausend 
Euro beinhaltet. File-Sharing kann also ein ziemlich 
teures Vergnügen werden!

4. Man wird mich doch nicht erwischen, oder?
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¤ Keine Kopien - Auch Software ist urheberrechtlich 
geschützt. Du darfst nicht einmal Kopien zum Eigen-
gebrauch machen! Downloads ohne die Zustimmung 
des Urhebers sind illegal. 

¤ Freeware - Nur wenn der Urheber oder ein Nutzungs-
berechtigter ein Programm als Freeware zur Verfü-
gung stellt, ist der Download erlaubt. 

¤ Demo - Oft kann man sich Demoversionen von Prog-
rammen von der Website des Urhebers herunterladen. 
Für die Vollversion muss man hingegen zahlen. Aber: 
das Besorgen von Entsperrcodes für Demoversionen  
ist illegal.

5. Was gilt beim Download von Programmen?
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- Ein Schüler findet im Internet eine Website; er lädt sie 
herunter und bearbeitet sie für die eigenen Zwecke.

- Er entfernt ursprüngliche Copyrightvermerke bzw. 
Hinweise auf den Urheber.

- Unter dem Link „Kontakt" löscht er die Kontaktdaten 
und ersetzt sie mit seiner Adresse und Telefonnummer.

- Er ändert auf allen Kursseiten den Seitenkopf (Logos, 
Links, E-Mail) und übernimmt unverändert die Seiten-
inhalte. 

- Er veröffentlicht „seine“ Website im Internet

Diesem Schüler fehlt das Unrechtsbewusstsein. 

6. Beispiel, in dem das Urheberrecht verletzt wird
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1. Was kann man in Tauschbörsen tun?

2. Was ist ein Werk?

3. Was versteht man unter dem Begriff „Urheberrecht“?

4. Darfst du Musik oder Videos vom Internet downloaden? 
Begründe deine Antwort!

5. Was sind legale Portale?

6. Darfst du Musik oder Videos im Internet zum Download anbieten? 
Begründe deine Antwort!

7. Warum kann File–Sharing ein teures Vergnügen werden?

8. Worauf musst du beim Download von Programmen achten?

9. Hast du schon einmal eine Online-Tauschbörse besucht? 
Wenn ja, berichte über deine Erfahrungen.

Check´s!
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